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Aufruf zur Bewerbung für den Workshop Entwerfen mit Pflanzen der Karl-
Foerster-Stiftung von 4. bis zum 9. August 2014 

Die Karl-Foerster-Stiftung für angewandte Vegetationskunde engagiert sich ganz besonders 
bei der Förderung des Nachwuchses. Zusammen mit der IGA Berlin 2017 GmbH, dem 
Garden Club of Bavaria und der TU Berlin bieten wir einen Workshop für pflanzenbegeisterte 
Studierende an, die ihr Wissen im Zusammenhang mit namhaften Experten vertiefen wollen. 

Der Workshop bearbeitet einen Teilbereich der IGA Berlin 2017, so dass ein konkreter 
Realitätsbezug gegeben ist. In einer Woche sollen Vorentwurf, Entwurf und Bepflanzung für 
diese Fläche entwickelt werden. Die Arbeit wird begleitet vom Input der 
Kuratoriumsmitglieder der Karl-Foerster-Stiftung, die auch beratend und begleitend zur Seite 
stehen. Am Ende wird ein Preisgericht mit Mitgliedern der IGA Berlin 2017 GmbH und des 
Bavarian Garden Club über die besten Arbeiten entscheiden. 

Sie bekommen die Möglichkeit mit ausgewiesenen Experten einen Entwurf und einen 
Bepflanzungsplan zu entwickeln. Über Inputs werden Hintergrundwissen zu Karl Foerster 
und seine Stauden vermittelt. Die Staudensichtung wird vorgestellt, Sortimente besprochen 
und ihre Bedeutung für die Verwendung aufgezeigt. Es wird die Möglichkeit geboten Kontakt 
zu Fachleuten aufzubauen, was auch für den beruflichen Werdegang interessant sein 
könnte. 

Der Workshop selbst ist kostenlos, Anreise, Unterkunft und Verpflegung werden allerdings 
nicht gestellt. Es können sich Studierende der Landschaftsarchitektur für diesen Workshop 
bewerben. Wir erwarten Bewerbungen von Einzelpersonen oder kleinen Gruppen (2-3 
Studierende), die bereits Erfahrung im Umgang mit Pflanzen im Entwurfsprozess haben. 
Bitte senden sie bis zum 31. März eine Bewerbungsmappe mit Anschreiben, Motivation 
und maximal 3 Beispielen ihrer bisherigen Erfahrungen (nicht mehr als 5 Seiten) an die 
Adresse der Karl-Foerster-Stiftung, Kennwort Workshop 2014. Insgesamt werden 20 bis 30 
Studierende in den Kurs aufgenommen. Es können 3 European Credit Points (ECTs) für 
diesen Kurs vergeben werden. 

Adresse: 

Karl-Foerster-Stiftung für angewandte Vegetationskunde 
Prof. Dr. Norbert Kühn 
c/o Technische Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 22 
14195 Berlin 
Kennwort: Workshop 2014 
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Vorläufiges Programm: 

1. Empfang (mo) 

Empfang der Teilnehmer 
Exkursion nach Bornim 

Einführung Prof. Heinz Hallmann 
Input Dr. Jeong-Hi Go: Karl Foerster und seine Bedeutung für die Pflanze in der 
Landschaftsarchitektur 

 

2. Tag: Einführung (di) 

Ausgabe einer Planungsaufgabe 
Besichtigung des Planungsortes 
Skizzen und Vorentwürfe 

Betreuung durch Swantje Duthweiler, Norbert Kühn 

 

3. Tag: Pflanzenwahl (mi) 

Input Heiner Luz: Pflanzplanung und Entwurf - Was-Wie-Wo 

Entwurfsskizzen, Entwurf 

Betreuung durch Heiner Luz, Swantje Duthweiler, Norbert Kühn 

 

4. Tag. Neue Trends (do) 

Input Bernd Hertle: Wahl der stimmigen und richtigen Pflanzen 

Detaillierung der Bepflanzungsplanung 

Betreuung durch Bernd Hertle, Swantje Duthweiler, Norbert Kühn 

 

5. Tag: Erstellung der Bepflanzungsplanung (fr) 

Input Cassian Schmidt: Neue Trends in der Pflanzenverwendung 

Detaillierung der Bepflanzungsplanung 
Fertigstellung der Aufgabe 

Betreuung durch Cassian Schmidt, Swantje Duthweiler, Norbert Kühn 

 

6. Tag: Präsentation und Abschluss 

Vorstellung der Ergebnisse 
Wettbewerb und Preisgericht 
Feier im Karl-Foerster-Garten in Berlin-Marzahn 

Gutachter und Mitwirkende: Vertreter der GrünBerlin, Vertreterin des Garden Club 
of Bavaria und Vertreter der Karl-Foerster-Stiftung 
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Experten des Kuratoriums: 

Prof. Cassian Schmidt, Leiter des Staudensichtungsgartens in Weinheim, Leiter des 
Arbeitskreises Pflanzenverwendung des BDS, Professor an der Hochschule Geisenheim 

Dr. Jeong-Hi Go, Landschaftsarchitektin, Planerin der ersten Gartenschau in Südkorea, 
Promotion über Herta Hammerbacher 

Prof. Heinz Hallmann, Landschaftsarchitekt, ehemaliger Leiter des Fachgebiets 
Landschaftsbau an der TU Berlin 

Prof. Dr. Bernd Hertle, Fachgebiet Freilandzierpflanzen und urbaner Gartenbau an der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Leiter der Weihenstephaner Gärten 

Prof. Dr. Swantje Duthweiler, Landschaftsarchitektin, Fachgebiet Pflanzenverwendung an 
der Hochshule Weihenstephan Triesdorf 

Heiner Luz, Landschaftsarchitekt bdla DWB, LUZ Landschaftsarchitekten München 

Prof. Dr. Norbert Kühn, Fachgebiet Vegetationstechnik und Pflanzenverwendung an der TU 
Berlin 


